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Renovierung Arztpraxis — Aktivierung oder 
sofortige Betriebsausgabe? 

Das Bundesfinanzgericht entschied im Dezember 2016 über 
die steuerrechtliche Qualifikation von Kosten für Sanierungs- 
arbeiten zur erstmaligen Schaffung von Ordinationsräumlich- 
keiten in einem bereits bestehenden Gebäude. Fraglich war, ob 
diese sofort als Betriebsausgabe abzusetzen oder zu aktivie- 
ren und über einejährliche Abschreibung für Abnutzung (AfA) 
abzuschreiben sind. 

Der betroffene Arzt setzte unter anderem Kosten für Instand- 
haltung/Erhaltung eines Gebäudeteiles, den er als künftige 
Ordination als privater Facharzt sanieren ließ, von seinen 
betrieblichen Einkünften aus selbständiger Arbeit (Sonder- 
klassegelder) ab. Die Finanzbehörde ging anstatt der als Ein- 
malbetrag erklärten Sanierungskosten nur von einer 2 % AfA 
aus; es liege Hersteflungsaufwand und nicht Erhaltungsauf- 
wand vor. 

Generell ist der Aufwand zur Herstellung oder Anschaffung 
von Anlagevermögen nicht sofort absetzbar, sondern im 
Anlageverzeichnis zu aktivieren. 

Der Erhaltungsaufwand (im betrieblichen Bereich sowohl 
Instandsetzung als auch Instandhaltung) hingegen ist sofort 
als Betriebsausgabe abzuschreiben. 

Der Beschwerde führende Arzt ließ. als er seine Ordinations- 
räumlichkeiten in ein 1906 erbautes Gebäude integrierte. 
lediglich eine Sanierung der vorher zu privaten Wohn- 
2wecken genutzten Räumlichkeiten durchführen. Diese Tätig- 
keiten (Abschlagen des Verputzes mit Neuverputz, Auswech- 
seln des schadhaften Bodens, Reparatur bzw. Austausch von 
Fenstern und Türen, Sanierung der bestehenden Wasser- und 
Elektroinstallationen. Erneuerung Gasetagenheimng) führ- 
ten nur zu einer Verbesserun des Gebäudes. nicht zu einer 
Gebäudeneuschaffung oder Änderung der Wesensart der 
Räume. Deshalb ging das Gericht von einer Haussanierung 
bzw. -renovierung‚ nicht jedoch Errichtung eines Gebäudes 
aus. Die Kosten der Sanierungsarbeiten waren daher bei den 
Einkünften des Arztes aus selbständiger Arbeit nicht zu akti- 
vieren (und über eine jährliche AfA abzuschreiben), sondern 
sofort als Betriebsausgabe abziehbar. .— 
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Wiedereingliederungsteilzeit für Arbeitnehmer 
Die Wiedereingliederung länger erkrank- 
ter Arbeitnehmer in den Arbeitsprozess 
soll durch das am 1.7.2017 in Kraft tre- 
tende Wiedereiniederungsteilzeitge- 
setz erleichtert werden. Im Folgenden 
finden Sie die wichtigsten Eckpunkte die- 
ser neuen Regelung. 

Arbeitsrechtlich wird eine Wiedereinglie- 
derungsteilzeitvereinbarung zwischen 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber abge- 
schlossen (auf freiwilliger Basis für beide 
Seiten). Die Entgelteinbuße des Arbeit‘ 
nehmers wird mit dem Wiedereingliede- 
rungsgeld (Sozialleistung) ausgeglichen. 

Beide Maßnahmen bedingen einander 
Die Wiedereingliederungsteilzeit wird 
erst mit Zuerkennung des Wiederein- 
gliederungsgglggg wirksam und endet 
mit dem Entfall des Anspruchs darauf. 
Die Zuerkennung des Wiedereingliede- 
rungsgeides setzt eine Wiedereingliede- 
rungsteilzeitvereinbarung voraus. 

Arbeitsfähigkeit des Arbeitnehmers 
als Voraussetzung 
Voraussetzung ist, dass der Arbeitneh- 
mer arbeitsfähig ist. Da die Maßnahme 
der Wiedererlangung und Erhaltung der 
langfristigen Arbeitsfähigkeit des Arbeit- 
nehmers dient. ist sie für jene Fälle von 
Erkrankungen gedacht, in denen eine 
volle Einsatzfähigkeit in absehbarer Zeit 
wieder zu erwarten. die Erkrankung je- 
doch noch nicht vollständig ausgeheilt 
Ist. 

Voraussetzungen für die schriftliche Ver- 
einbarung einer befristeten Herabset- 

zung der wöchentlichen Normalar- 
beitszeit: 

oVorangegangenen mindestens 
sechswöchiger ununterbrochener 
Krankenstand. 

- mindestens drei Monate recht- 
lich ununterbrochen andauerndes 
Arbeitsverhältnis. 

- Bestätigung der Arbeitsfähigkeit 
ab Beginn der Wiedereingliede- 
rungsteilzeit, 

- vor Abschluss der Wiedereingliede- 
rungsvereinbarung muss eine Beratung 
durch fit2wurk erfolgen, außer Arbeit- 
nehmer, Arbeitgeber und Arbeitsmedi- 
ziner stimmen dieser und dem Wieder- 
eingliederungsplan zu, bzw. 

. Vorliegen eines Wiedereingliederungs- 
plans, der bei der Gestaltung der Wie- 
dereingliederungsteilzeit zu berück- 
sichtigen ist. 

Inhalt der Wiedereingliederungs- 
teilzeitvereinbarung 
Die Vereinbarung muss Beginn. Dauer. 
Ausmaß und Lage der Teilzeitbeschäfti- 
gung enthalten. Sie darf keine Auswir- 
kung auf die geschuldete Leistung haben. 
Purch die verkürzte Arbeitszeit bedingte 
Anderungen des Tätigkeitsfeldes sind 
im Rahmen des Arbeitsvertrages zuläs- 
sig. Die wöchentliche Normalarbeitszeit 
muss — hinsichtlich der Gesamtdauer — 

mindestens um ein Viertel und maximal 
um die Hälfte herabgesetzt werden. Für 
einzelne Monate kann die Arbeitszeit- 
reduktion auch abweichend festgelegt 
werden. wobei aber 30 96 der ursprüng- 
lichen wöchentlichen Normalarbeitszeit 
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(Zwölf Stunden absolute Untergrenze) 
und die Geringfügigkeitsgrenze nicht 
unterschritten werden dürfen. 

Beginn und Ende 
Die WiedereingIiederungsteilzeit wird 
frühestens mit dem auf die Bewilli- 
gung des Wiedereingliederungsgel- 
des folgenden Tag wirksam. Die Dauer 
liegt zwischen einem und sechs Mona- 
ten. Eine einmalige Verlängerung von 
einem Monat bis zu drei Monaten ist 
unter bestimmten Umständen mög- 
lich. Mit Entfall des Anspruchs auf Wie- 
dereingliederungsgeld endet auch die 
Wiedereingliederungsteilzeit mit dem 
auf die Anspruchseinstellung folgenden 
Tag. Außerdem kann der Arbeitnehmer 
schriftlich eine vorzeitige Rückkehr zur 
vorherigen Normalarbeitszeit verlangen. 
wenn die arbeitsmedizinische Zweck- 
mäßigkeit nicht mehr gegeben ist. Dann 
darf der Arbeitnehmer frühestens drei 
Wochen, nachdem er dem Arbeitge- 
ber seinen Beendigungswunsch mitge- 
teilt hat. wieder zu Normalarbeitszeiten 
arbeiten. _ 

Gewinnfreibetrag: Beschränkung entfällt 
Der Gewinnfreibetrag steht natürlichen 
Personen mit betrieblichen Einkünften 
zu. Unter bestimmten Voraussetzungen 
wird so erreicht. dass 

. für die ersten € 175.000,00 des lah- 
resgewinnes 13 %. 

. für die weiteren € 175.000,00 7 % und 

. für die nächsten E 230.000,00 4,5 %‚ 
insgesamt also höchstens E 45350.00 
im Veranlagungsjahr, 

steuerfrei bleiben. 

Als ein Teil des Gewinnfreibetrages steht 
der sogenannte Grundfreibetrag ohne 
Investitionsvoraussetzung in Höhe von 

13 96 des Gewinns zu — höchstens aber 
bis zu einem Gewinn von (E 30.000,00. 
Daher beträgt der maximale Grundfrei- 
betrag E 3.900,00. 

Übersteigt nun der Gewinn € 30.000.00, 
kann ein investitionsbedingter Gewinn- 
freibetrag hinzuk0mmen. Hier muss 
aber investiert werden. und zwar 

- in bestimmte abnutzbare körperliche 
Wirtschaftsgüter mit einer Mindest- 
nutzungsdauer von vier Jahren (nicht 
dazu zählen z. B. Pkws. gebrauchte 
Wirtschaftsgüter und geringwertige 
Wirtschaftsgüter) oder 

. in Wohnbauanleihen (für Wirtschafts— 

jahre. die vor dem 1.1.2017 begin- 
nen). 

Breitere Investitionen ab 2017 möglich 

FürWirtschaftsjahre,dieabdem 1.1.2017 
beginnen. darf nun für den Gewinnfrei- 
betrag auch wieder in andere Wert- 
papiere, wie z. B. bestimmte Anieihen 
von Staaten. Banken und Unternehmen 
und bestimmte Investmentfonds. invesv 
tiert werden. wenn diese Wertpapiere 
dem Anlagevermögen eines inländi- 
schen Betriebes (oder einer inländi- 
schen Betriebsstätte) ab dem Anschaf- 
fungszeitpunkt mindestens vier Jahre 
gewidmet werden. .-
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Was bringt die Arbeitnehmerveranlagung für 
angestellte Ärzte? 
Die Finanz führt heuer für das Veran- 
Iagungsjahr 2016 erstmals eine automa- 
tische, antragslose Arbeitnehmerveran- 
lagung durch. wenn der Steuerpflichtige 
sie nicht bis Ende Juni eingebracht hat. 

Dies sollte angestellte Ärzte allerdings 
nicht davon abhalten, in einem eigenen 
Antrag beruflich veranlasste Kosten, die 
als sogenannte Werbungskosten von dar 
Steuer absetzbar sind. aber auch Sonder- 
ausgaben und außergewöhnliche Belas- 
tungen wie bisher binnen füaahren gel- 
tend zu machen. 

Im Fall der „nachträglichen Beantragung" 
hebt das Finanzamt den Bescheid aus der 
antragslosen Veranlagung auf und ent- 
scheidet auf Basis des Antrags neu. 

Was können Werbungskosten sein? 

. Fortbildungskosten (Teilnahmege- 
bühren für Tagungen, Kongresse inkl. 
Fahrtkosten, Verpflegungspauschalem 
Unterkunftskosten. Promotion, Habili- 
tation) 

- Kosten doppelter Haushaltsführung 
und Familienhaimfahrten 

- Typische Arbeitskleidung (Arbeits- 
kittel, Ärztemäntel und Reinigung) 

- Absetzung für Abnutzung (Arbeitsmit- 
tel teurer als E 400.00: Computer. Dik- 
tiergeräte)

. 
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Pendlerpauschaie 
Fachliteratur im beruflichen Kontext 
beruflich bedingte Versicherungen 
Prozesskosten (ausschließlicher Zu- 
sammenhang mit beruflicher Tätig- 
keit!) .. 

- Beiträge zu Arztekammer, sonstigen 
Berufsverbänden, Interessensvertre- 
tungen 

Sonderausgaben. außergewöhnliche 
Belastungen 

Neben den die Steuerbemessungsgrund- 
Iage vermindernden Werbungskosten 
(Kriterium: beruflicher Zusammenhang) 
sind auch Sonderausgaben, wie z. B. Kir- 
chenbeiträge. Steuerberatungskosten, 

Spenden, aber auch außergewöhnliche 
Belastungen, wie z. B. Begräbniskosten, 
Kosten von Heilbehandlungen sowie 
Alleinverdiener- und Unterhaltsabsetz- 
beträge zu nennen. 

Veranlagungsempfehlung auch ohne 
Sondergebühren 

Da die Bezüge von Ärzten in den ein- 
zelnen Kalendermonaten durch Über- 
stunden, Nacht- und Wochenenddienste 
schwanken. ergeben sich bei einer 
gleichmäßigen Verteilung aller Einkünfte 
auf das Kalenderjahr infolge der Veranla- 
gung und des progressiven Einkommen- 
steuertarifes regelmäßig Einkommen- 
steuergutschriften! _ 

KEIN SCHADENERSATZANSPRUCH NACH OPERATION AM KNIE 

SACHVERHALT 
Am 19. November 2007 wurde die 
Patientin am rechten Knie wegen einer 
Meniskusverletzung komplikationslos 
operiert. Es steht soweit nicht fest, ob 
die Patientin als Klägerin über die mit 
der Arthroskopie typisch verbundenen 
Risiken, wie z. B. Erguss oder Infektion, 
informiert wurde. Fest steht jedoch, 
dass sie sich auch bei einer entspre- 
chenden Aufklärung Operieren hätte 
lassen. Bei Aufnahme in die Kran- 
kenanstait hat die Stationsärztin die 
Patientin über mögliche Komplika- 
tionen aufgeklärt. 

Am 29. November 2007 wurde die 
Klägerin bei einem weiteren Eingriff 

punktiert und erhieit eine Cortison- 
injektion in das rechte Kniegelenk. 
eine Aufklärung über negative Korn- 
plikationen erfolgte nicht. 

Seit diesem Eingriff entwickelte sich 
eine „schleichende“ Infektion (keine 
labortechnische Erkennung!)‚ wo- 
bei die Patientin am 12. Dezem- 
ber lege artis arthroskopiert wurde. 
Sie begehrte Schadenersatz wegen 
Behandlungs- und Aufklärungsfehlern. 

ENTSCHEIDUNG OGH 
Der OGH betonte, dass weder eine 
haftungsbegründende Verletzung der 
Aufklärungspflicht noch ein Behand- 
Iungsfehler vorliegt. 

Die späteren Schmerzzustände waren 
nicht auf die Behandlung durch den 
beklagten Arzt zurückzuführen. Zu- 
dem war eine weitere Aufklärungs- 
pflichtverfetzung bei der ersten Ope- 
ration und auch bei der Punktion hin- 
fällig, weil die Klägerin ohnedies. auch 
bei vollständiger Aufkfärung, der ärzt- 
lichen Behandlung zugestimmt hätte. 

Zusammenfasseng wurde darauf hin- 
gewiesen. dass Arzte auch bei An- 
nahme einer Aufklärungspflichtver- 
Ietzung nur dann haften, wenn sich 
genau das Risiko verwirklicht hat, über 
das hätte aufgeklärt werden müssen. 
Dieses habe sich jedoch nicht verwirk» 
Iicht (vgl. 10 0b 42/16y).
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“Awfiäf2„s 
Was Ismb lI Elektf’onlschen 
Rechnungen zu beachten? 
Als Rechnung im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (UStG) gel- 
ten auch auf elektronischem Weg übermittelte Rechnungen, 
also solche, die in einem elektronischen Format ausgestellt und 
empfangen werden. 

Die elektronische Übermittlung ist möglich als: 

- E-Mail, E-MaiI-Anhang oder Webdownload 
- elektrmisches Format wie .txt, .doc, .pdf, .rtf 
- strukturiertes Dateiformat wie .xrnl .-- 
- eingescannte Papierrechnung 
. Faxrechnung 

Erfordernisse elektronischer Rechnungen 
Neben den allgemeinen Rechnungsmerkmalen ist. damit die 
eiektronische Rechnung ais ordnungsgemäß gilt und der Vor- 
steuerabzug gewahrt bleibt, Fokgendes erforderlich: 

l. Zustimmung des Rechnungsempfängers zur elektronischen 
Rechnung (stillschweigende Billigung ausreichend), 

2. Gewährleistung der Echtheit der Herkunft. der Unversehrt- 
heit des Inhalts sowie der Lesbarkeit der Rechnung von 
Aussteliung bis Ende der Aufbewahrungsdauer. Leistungs- 
erbringer und Leistungsempfängm müssen dies für ihren 
Verfügungsbereich unabhängig voneinander gewährleisten. 
Dabei kannjeder Unternehmer selbst bestimmen, wie er dies 
macht. 

Jedenfalls gewährleistet ist die Echtheit der Herkunft und 
Unversehrtheit des Inhalts durch: 

- innerbetriebliches Steuerungsverfahren (Kontrollverfah- 
ren), durch das ein sicherer Prüfpfad Zwischen Rechnung 
und Leistung gewährleistet wird. 

- qualifizierte elektronische Signatur oder ein qualifiziertes 
elektronisches Siegel auf der Rechnung, 

- Übermittlung der Rechnung irn elektronischen Datenaus- 
tausch (EDI) und 

- Rechnungsübermittlung an den Bund via Unternehmerser— 
viceportal (USP) oder über PEPPOL. 

Hinweis: Versenden Sie eine eingescannte Papierrechnung, darf 
diese nur ousgefoigr werden, wenn darauf vermerkt ist, dass sie 
bereits elektronisch übermittelt wurde. Affe Duplikate sind als 
solche zu kennzeichnen, sonst wird die Umsatzsteuer mehrfach 
geschufdet.‘ — 

Stand: 10.05.2017 

KULTURLINKS 

www.jazzfest.wien 
Jazz Fest Wien 
9.6.-10.7.2017. Wien 

Das Jazz Fest Wien lässt vom 9.6.2017 bis 10.7.2017 
die schönsten Spielorte Wiens zu Jazz-Bühnen wer- 
den: Staatsoper, Rathaus, Arkadenhof und viele wei- 
tere tolle Locations laden zum Genießen ein und zauv 
bern ein ganz besonderes Sommerflair. 

www.theaterfest-noe.at 
Theaterfest 
13.6.-10.9.2017‚ Niederösterreich 

Hier ist fürjeden Kulturfreund etwas dabei: Das Thea- 
terfest Niederösterreich lockt mit einer bunten Band- 
breite aus Schauspiel, Oper. Operetten und Musicals. 
Vom 13.6. bis 10.9. erleben Sie an 24 Festspielorten 
auf verschiedenen sommerlichen Bühnen Theaterviel- 
fair auf höchstem Niveau. 

www.lastrada.at 
Festival „La Strada" 
28.7.-S.8.2017. Graz 

Bewegung in die Stadt bringen: Unter diesem Motto 
verwandelt „La Strada“ — das Festival für Straßen- 
und Figurentheater — die Grazer Plätze und Straßen 
in eine Bühne für Akrobatik. Theater, Pantomime und 
Tanz. Dieses Jahr feiert das Festival bereits seinen 
20. Geburtstag und bietet ein umfangreiches Pro- 
gramm für Groß und Klein. 

STEUERTERMINE 
I 

JUNI 17 — AUG. 17 

Fälligkeitsdatum 16. Juni 2017 

USt-Vorauszahlung für April 
L. DB. GKK, KommSt für Mai 

Fälligkeitsdatum 17. Juli 2017 

USt-Vorauszahlung für Mai 
L1 DB, GKK, KommSt für Juni 

Fälligkeitsdatum 16. August 2017 

USt—Vorauszahlung für Juni 

L, DB, GKK, KommSt für Juli 
ESt- und KÖSt-Vorauszahlunq für das III. Quartal 2017 
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